
 1. VVS Wildniscamp 2018
im Siebengebirge

Natur begreifen und Natur schützen
Freitag, 8. bis Samstag, 9. Juni 2018



Der VVS Verschönerungsverein für das Siebengebirge
ist auf seinem Gebiet im zentralen Siebengebirge Träger des ersten privaten Wild-
nisgebietes in Nordrhein-Westfalen außerhalb von Nationalparken. Nach nunmehr 8 
erfolgreichen VVS Jugendcamps und Jugendaktionstagen von 2010 bis heute laden 
wir 30 Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 bis 10 aller weiterführenden Schulen 
in der Region nunmehr zu einem völlig neuen Lern-, Erlebnis- und Abenteuercamp ins 
Siebengebirge:

zum ersten VVS Wildniscamp.
Am Freitag, 8. Juni 2018 um 8:30 Uhr beginnt das „Abenteuer Wildniscamp“ am Forst-
haus Lohrberg, Löwenburger Str. 2 in Königswinter.

In drei Gruppen geht es unter der Leitung von drei Top-Experten ihres jeweiligen Spezi-
algebietes auf Exkursion in die Natur. Im Herzen des Siebengebirges, auf dem Grund-
stück der Geschäftsstelle des VVS im Forsthaus Lohrberg werden nicht nur alle Mahl-
zeiten eingenommen, sondern auch in Großzelten, in sogenannten Pfadfinder-Koten 
übernachtet. Räumlichkeiten für Theorie und Nachbereitung, Waschgelegenheit und 
WC werden im Forsthaus genutzt.

Die Gesamtteilnehmerzahl der Module ist erstmals auf die Hälfte reduziert. Die indi-
viduellen Gruppen erwarten nicht nur Gespräche und Grillen am Lagerfeuer, sondern 
auch die Möglichkeit zur Nachtwanderung und – bei klarer Sicht – das Beobachten und 
Orientieren am Nachthimmel.

Freitag 08.06.: Exkursionen und Felderkundungen im Siebengebirge

MODUL 1 
Wildes Siebengebirge! 
Marc Redemann, Revierförster des Forstbetriebsbezirks Ittenbach 
– Unser VVS Jugend-Förster

Auf schmalen Pfaden erkunden wir den Wald im zentralen Siebengebirge 
und erfahren etwas über das größte in Deutschland lebende Raubtier, 

den Wolf!“ Wir erleben, was „Wildnis“, was „multifunktionale Forstwirtschaft“ ist und 
verstehen den Konflikt zwischen „Nutzern“ und „Schützern“. Am vergleichbaren Kon-
flikt um den Wolf wollen wir vertiefen, wieviel Wildnis die Menschen bereit sind zu 
zulassen.

MODUL 2 
Reptilien und Amphibien im Siebengebirge 
Dipl. Biol. Daniel Geller, in Kooperation mit dem Forschungsmuseum 
Alexander Koenig, Bonn

Mit seinen unterschiedlichen Lebensräumen hat das Siebengebir-
ge für jeden „Geschmack“ etwas zu bieten: Sonnige Steinbrüche für 

die flinken, sonnenhungrigen Mauereidechsen oder die kühlen Waldbäche für die 
schwarz-gelb-gefleckten Feuersalamander, die hier als Larve zur Welt kommen. Ge-
meinsam erforschen wir die Welt der Frösche, Molche & Schlangen im Siebengebirge.



MODUL 3 
„Herzlich Willkommen zu Hause“ 
Manfred Hören, Forstwirt und Waldpädagoge beim Regionalforstamt 
Rhein Sieg Erft

Wildnis macht schlau, und Wildnisgebiete sind spannende Orte des 
Lernens und Erlebens. Je wilder die Natur, desto besser gefällt es den 

Menschen und den Tieren. Hier führt nicht der Mensch Regie, sondern Gestalter sind 
Kleinstlebewesen, große Beutegreifer, Stürme und die Natur selbst. Diese unbändige 
Natur lädt viele Tiere wie Uhu, Wanderfalke, Fledermäuse und Wildkatze ein. Sie sind 
Heimkehrer und wir begrüßen sie ganz herzlich im Wildnisgebiet Siebengebirge. Auf 
spielerische Art und Weise lernen wir gemeinsam die spannende und vielfältige Le-
bensweise dieser und anderer Tiere und Pflanzen kennen. Natürlich werden wir beim 
Entdecken, Erforschen und Lauschen viel Spaß miteinander haben. Das alles und 
noch viel mehr Geheimnisse erwarten Euch in diesen beiden Tagen.

Samstag, 9. Juni: Nachbereitung und Biotoppflege
Nach einem gemeinsamen ausgiebigen Frühstück finden eine Modul-Reflexion und 
eine gegenseitige Präsentation des am Vortag Erlernten statt.

Mittags: Biotoppflegearbeiten auf einer Streuobstwiese
Diplom-Biologe Dr. Dieter Steinwarz und das Team der Biologischen Station im Rhein-
Sieg-Kreis e.V.

Kulturlandschaft muss gepflegt werden – sonst geht sie verloren. Die Biologische Sta-
tion im Rhein-Sieg-Kreis e.V. bewirtschaftet deshalb viele Naturschutzflächen.

Wir wollen gemeinsam eine Obstwiese pflegen: Wir werden Holz abräumen, Bäume 
schneiden, Wildschäden beseitigen und der Schafherde der Biologischen Station beim 
Rasenmähen anschauen.

Das Wildniscamp endet um 16:00 Uhr am Forsthaus Lohrberg nach 
dem gemeinsamen Aufräumen & Abbau der Zelte.

Anmeldung
Engagierte und an den Kursen interessierte Kinder und Jugendliche können sich 
über ihre Schule für ein Modul anmelden. Da die Anmeldungen pro Schule begrenzt 
sind, erfolgt die Anmeldung auf Vorschlag der Schule bis spätestens 18. Mai 2018.

Dank der Unterstützung einiger Stifter ist lediglich ein Kostenbeitrag von 35,00 € zu 
bezahlen. Sollten die Einkommensverhältnisse diese Eigenbeteiligung nicht zulassen, 
sind Teil- oder Vollstipendien nach der erfolgten Aufnahme möglich.

Weitere Informationen:

VVS Verschönerungsverein für das Siebengebirge 
Forsthaus Lohrberg, Löwenburger Str. 2, 53639 Königswinter 
Telefon 02223 279933 Fax: 02223 909700 
E-Mail: poststelle@vv-siebengebirge.de 
Internet: www.vv-siebengebirge.de
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